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Riemen gerissen ist, worauf sie kurz entschlossen den Strumpf auszieht
und mit Zoccoli und Strumpf in der Hand, allerdings mit etwas hinken-
dem Geklapper, aber doch im stolzen Bewusstsein, dem Lande zu
dienen, ihren Weg fortsetzt.

Der Bedarf an Weiden-, Erlen- und Pappelholz ist infolge der neuen
Schuhmode mächtig gestiegen, und eine uralte Heimindustrie des
Kantons Tessin hat Hochbetrieb.

Der verdiente Leiter des « Schweizer Heimatwerkes », Herr
Dr. f?. Lawr, widmet dieser Heimindustrie einen reich illustrierten Auf-
satz i, dem wir unsere Bilder entnommen haben, und wendet sich
enez-gisch gegen die kitschigen « Verzierungen » am Lederzeug, die
extra für die « Fremden » eingeführt worden sind.

Wir wollen hoffen, dass Holzschuhe und Zoccoli sich eine dauernde
Verbreitung zu erobern vermögen, um Leder zu sparen und um recht
oft an das schöne Lied erinnert zu werden :

« Und kommt sie getrippelt das Gässchen hinab,
So wird mir ganz schwül vor den Augen;
Und hör ich von weitem ihr leises Klipp, Klapp,
Kein Niet oder Band will mehr taugen...» K.

iVGE LE GEiViîE/TEiV

Programm für die Jahresversammlung 1941 Liuzern-
Bürgenstock.
Sonntag, den 31. August.

Anweisung der Unterkunft für die schon am Sonntag nach Luzern
reisenden Versammlungsteilnehmer im Konferenzzimmer des Bahnhof-
buffets, von 16—21 Uhr.
20.30 Uhr : Freie Zusammenkunft im Flora-Garten beim Bahnhof.

Montag, den 1. September.
8.52 Uhr : Abfahrt mit Dampfschiff ab Bahnhofquai (Landungsbrücke

Alpnachstadl nach Kehrsiten-Bürgenstock.
10.00 Uhr : Geschäftssitzung im Park-Hotel Bürgenstock.

GescM/fZic/ze Tra/ctoïcZew :

Jahresbericht des Vereinspräsidenten.
Rechnungsabnahme 1940/41.
Voranschlag 1941/42.
Wahl des Vorstandes.
Verschiedenes.

i Heimatwerk, Blätter für Volkskunst und Handwerk, VI. Jahrgang, Nr. 1.
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Äe/erafe :
1. A ScAZafZer, eidgenössischer Forstinspektor : « Die Versorgung

unseres Landes mit Brennholz. »

2. P. Sartonws, Forstingenieur : « Die Versorgung des Landes mit
Nutzholz. »

3. Prof. Dr. P. Lei&WMQh/Mf : «Waldbauliches über die Mehrnutzungen.»
13.00 Uhr : Gemeinsames Mittagessen im Parkhotel.
16.45 oder 17.35 Uhr : Rückfahrt nach Luzern. Ankunft daselbst 17.36

oder 18.26 Uhr.

m Lwzerre wacA ZZicAZwraj? ;

Ölten 18.38; 19.50 Langnau—Bern 18.42; 20.36
Gotthard 18.58 Beinwil—Wildegg 18.06; 19.57

Brünig 19.00 Zürich 18.41; 20.47

Die Vereinsmitglieder werden ersucht, sich mit der beiliegenden
Karte anzumelden. Für unangemeldete Teilnehmer kann das erinässigte
Gesellschaftsbillett für Schiff und Bürgenstockbahn nicht besorgt werden.
Diese Teilnehmer haben sich ihre Fahrkarten selber zu beschaffen.
Es erfolgt keine weitere Einladung.

Das Ständige Komitee des Schweizerischen Forstvereins fordert
die Mitglieder zum Besuch der diesjährigen Tagung auf. Die prächtige
Lage des Versammlungsortes im Herzen unseres schönen Landes, die
Wichtigkeit der Verhandlungsgegenstände und die Wahl der Refe-
renten lassen eine starke Beteiligung als sehr wünschenswert erscheinen.

Lcrasararee und MowPer, den 27. Juli 1941.

Der Präsident : Griwz.
Der Sekretär : ScAöwew.öer^er.

Vel'inög-en*reehming auf 30. Juni 1941.
M. Porstcerem.

Saldo 1. Juli 1940 Fr. 11.157. 35

Mehrausgabe „ 493. 40

Stand 30. Juni 1941 Fr. 10.663. 95

Anlage : Fr. 8.000. — Obligationen Depot Zürcher Kantonalbank

„ 2.493. 30 Sparheft Zürcher Kantonalbank

„ 170. 65 Postcheckkonto VIII 11645 Zürich

Fr. 10.663. 95

P. Pwèfeitâfe/ùwds.
Saldo 1. Juli 1940 Fr. 19.112. 15

Mehrausgabe „ 585. 70

Stand 30- Juni 1941 Fr. 18.526. 45
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Anlage: Fr. 13.400.— Obligationen Depot Zürcher Kantonalbank

„ 2.248. 50 Depositenheft Zürcher Kantonalbank

- 2.877. 95 Postcheckkonto VIII 11645 Zürich

Fr. 18.526. 45

C. 77e7se/omfe üfomVr.
Saldo 1. Juli 1940 Fr. 19.538. 60
Mehreinnahmen 292. 95

Stand 30. Juni 1941 Fr. 19.831. 55

Anlage : Fr. 16.000. — Obligationen Depot Zürcher Kantonalbank

„ 2.113. 55 Sparheft Zürcher Kantonalbank

„ 1.718.— Postcheckkonto VIII 11645 Zürich.

Fr. 19.831. 55

ZwrfcA, Juli 1941 Schweizerischer Forstverein,

Der Kassier : 77. F7mc7j.

FORSTLICHE iVA* CHRICHTEiV

Itnull.
Eidgenössische Technische Hochschule. Die letzte Exkursion, die

Professor 77. Badotcr mit dem diesjährigen Diplomkurs veranstaltete
und seine letzte Exkursion als Professor überhaupt, führte am 20. und
21. Juni nachdem Kanton Obwalden. Unter Führung von Kantonsober-
förster Owi7m wurden am ersten Tag Lawinenverbauungen auf der lin-
ken Talseite besichtigt. Die Exkursion des zweiten Tages führte die
Teilnehmer in das Einzugsgebiet des früher berüchtigten, jetzt aber
harmlosen Tih/feacAes bei Lw«(7er«, dessen Gesehiebeführung infolge des
ausserordentlich steilen Gefälles früher eine beständige grosse Gefahr
für das Dorf bildete. Die Yerbauungen und Aufforstungen dieses Baches
sind so vortrefflich gelungen, dass man sie mit Recht als Schulbeispiel
für das glückliche Zusammenarbeiten von Wasserbauingenieuren und
Forstleuten bezeichnen kann.

Am Schluss der äusserst lehrreichen und vom schönsten Wetter
begünstigten Exkursion verdankte Professor Badowa; dem Herrn Kan-
tonsoberförster die altbewährte gastfreundliche Aufnahme im Kanton
Obwalden und die lehrreiche Führung, während Professor TuvwcAeZ, als
Vorstand der Abteilung für Forstwirtschaft, einige herzliche Worte an
den scheidenden Professor richtete. Er erinnerte an die wegen ihrer
grossen Vielseitigkeit äusserst schwierige Aufgabe, die Professor Ba-
doux seinerzeit gestellt wurde, die noch komplizierter wurde, als er
auch noch die Leitung der Forstlichen Versuchsanstalt übernehmen
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